
 

Kath. Schuldekanatamt 

Ev. Schuldekanat

Ausführliche Beschreibungen der Workshops sowie 
Anmeldung zu den Wunschworkshops unter:
https://vt.kultus-bw.de/events/Veranstaltung/3574

LFB-Online-Nummer 46054077

Kirchliche Religionslehrer/-innen, Referendar/-innen 
und alle anderen Lehrkräfte ohne LFB-Online-Zugang 
direkt beim

Ev. Schuldekanat 
Schuldekan Dr. Harry Jungbauer
Gemeindehausstraße 7
73525 Schwäbisch Gmünd
E-Mail: schuldekan.schwaebisch_gmuend@elk-wue.de 

oder

Kath. Schuldekanatamt Schwäbisch Gmünd
Schuldekanin Ulrike Engel
Franziskanergasse 3
73525 Schwäbisch Gmünd
E-Mail: sdaghrs.gd@drs.de

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Katja Schiefele M.A. 
Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd
Institut für Schulentwicklung und Weiterbildung
Abteilung Weiterbildung und Hochschuldidaktik
Tel. 07171 983-473
E-Mail: weiterbildung@ph-gmuend.de

Einen Anfahrtsplan finden Sie auf der Homepage 
www.ph-gmuend.de oder direkt hier:

Name:   ..........................................................

Vorname:   ..........................................................

Straße:   ..........................................................

PLZ/Ort:   ..........................................................

Tel.:  ..........................................................

E-Mail:   .......................................................... 

Institution:   ..........................................................
 

Anmeldeschluss ist der 29.02.2016

Alle Teilnehmer/-innen erhalten eine  
Teilnahmebescheinigung.

Den Tagungsbeitrag von 12 € inkl. Mittagessen 
entrichten Sie bitte vor Ort mit Abholung Ihrer  
Tagungsunterlagen.

Anmeldung

Ökumenischer Fachtag
„Im Gespräch sein – Leben, Glaube,  

Kommunikation im Schulalltag“

Institut für Weiterbildung und Hochschuldidaktik

Montag, 14. März 2016
9.00 bis 16.30 Uhr

an der
Pädagogischen  Hochschule

Schwäbisch Gmünd

Partner



8  Mobbing erkennen und erfolgreich stoppen
 Primar- und Sekundarstufe
 Andreas Schumschal (Landratsamt Ostalbkreis, Koordinationsstelle  

Prävention, Aalen)

9  Umgang mit Konflikten in Schülergruppen 
 Primar- und Sekundarstufe
 Anja Sievert-Braun und Verena Wespel  

(Staatliches Schulamt Göppingen) 

10 Biblische Geschichten mit eigenen Erfahrungen ins  
Gespräch bringen

 Primar- und Sekundarstufe
 Dr. Gabriele Theuer (PH Schwäbisch Gmünd)

11 Kommunikative Zugänge zu den Paulusbriefen
 Sekundarstufe
 Dr. Axel Wiemer (PH Schwäbisch Gmünd)

12 Mit Kindern philosophieren  – Zu aktuellen Themen 
„gemeinsam eine Sprache“ finden

 Primarstufe
  Stephanie Wierz (Konrektorin Klösterleschule Schwäbisch Gmünd)

13 „Kleine Ursache – große Wirkung“ – Von den Chancen 
einer konstruktiven Grundeinstellung

 Primar- und Sekundarstufe
 Dr. Martina Geigle (PH Schwäbisch Gmünd)

14 Kranke Schülerinnen und Schüler in der Schule –  
Gelingensfaktoren interdisziplinärer Kommunikation 

 Primar- und Sekundarstufe
 Hans-Jörg Polzer (ehem. Leiter Staatliches Schulamt Göppingen) 

SR Gerhard Rademacher (Schulleiter Oberbergschule und Klinikschule 
im Christophsbad)

Montag, 14. März 2016

Vormittag
Hörsaal 1

8.30 – 9.00 Uhr
Kommunikatives Ankommen und Anmeldung 

9.00 – 9.15 Uhr
Begrüßung und spiritueller Impuls

9.15 – 10.15 Uhr
Vortrag 

„Kommunikationsfähig werden. Kompetenzorientierte 
Sprach-, Dialog- und Reflexionsförderung in Schule und 

Religionsunterricht“
Prof. Dr. Hans Mendl   

(Lehrstuhl für Religionspädagogik und Didaktik  
des Religionsunterrichts, Passau)

10.15 – 10.45 Uhr
Kaffeepause 

10.45 – 11.45 Uhr 
Vortrag

„Kommunikationsfähigkeit üben. Ein Beitrag  
von Kinderphilosophie und Kindertheologie“

Prof. Dr. Elisabeth E. Schwarz   
(Professorin für Humanwissenschaften, Wien) 

11.45 – 12.00 Uhr
Moderierter Austausch

12.00 – 13.00 Uhr
Mittagspause

Nachmittag

13.00 – 14.15 Uhr
Workshoprunde 1

14.15 – 14.45 Uhr   
Kaffeepause

14.45 – 16.00 Uhr
Workshoprunde 2

16.00 – 16.30 Uhr
Kommunikativer Ausklang mit Marlies Blume

„Schwätza –  mit Leib ond Seel, Händ ond Fiaß  
und von Herz zu Herz“

Beim Entwickeln ihrer Identität sind Kinder und Jugendliche auf 
kommunikativen Austausch angewiesen. Dabei stellen multireli-
giös, multikulturell und inklusiv geprägte Kontexte vor besondere 
Herausforderungen. 

Wie können Lehrerinnen und Lehrer Kommunikationsprozesse in 
unterschiedlichen schulischen Zusammenhängen gut gestalten? 

Wie können sie die Lust am gemeinsamen Fragen fördern? 

Wie können sie Gespräche vertiefen und differenzierte Sicht-
weisen anregen?

Zwei Fachvorträge am Morgen legen die Grundlage für einen 
fundierten Austausch und für die Workshops am Nachmittag.

1 Miteinander reden –  auch über Religionsgrenzen hinweg
 Primarstufe 
 Dr. Anke Edelbrock (PH Schwäbisch Gmünd)

2 Hilfreiche und nicht-hilfreiche Haltungen und Verhaltens-
weisen in Konfliktgesprächen

 Primar- und Sekundarstufe 
 Gudrun Deinet und Jan-Dirk Hübner (Staatliches Schulamt Göppingen)

3 „Störungen haben Vorrang – oder?“ – Schulische Kommu-
nikation und Verhaltensstörungen 

 Primar- und Sekundarstufe 
 Jörg Hofrichter (Leiter Staatliches Schulamt Göppingen)

4 Schülerfeedback – im Gespräch über das Lernen 
 Sekundarstufe
 Dr. Friedhelm Lott (Schuldekan und Fachberater, Weissach)

5 „Jesus zur Debatte stellen – Christologische Impulse für 
die Schule“ – Offene und strukturierte Kommunikation 
zum Thema Jesus Christus

 Sekundarstufe
 PD Dr. Iris Mandl-Schmidt (PH Schwäbisch Gmünd)

6 „Abrakadrabra – ich erschaffe, während ich spreche“ –  
Religiöse Sprache verstehen und gebrauchen lernen

 Primar- und Sekundarstufe
 Prof. Dr. Hans Mendl (Passau)

7 „Gott freut sich doch, wenn wir über ihn nachdenken“ –  
Philosophieren und Theologisieren mit Heranwachsenden

 Primarstufe 
 Prof. Dr. Elisabeth E. Schwarz (Wien)

Ablauf Workshops


